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	Redaktion:
	Erweiterte Einsatzmöglichkeiten für Miprotec-Brandschutzplatten

F90 für Trapezprofildecken und -dächer mit Aufbeton
Seit langem sind Miprotec-Brandschutzplatten aus dem Naturbaustoff Vermiculit nicht zuletzt aus statischen Gründen ein idealer Problemlöser für die Brandschutzertüchtigung von Trapezprofildächern für eine Feuerwiderstandsdauer von 90 Minuten (F90). Das Material ist leicht (bei einer Plattendicke von 16 mm wiegt es nur 7,6 kg/m2) und sauber zu verarbeiten. Vor allem das geringe Plattengewicht ist bei größeren Hallenbauten und Deckenspannweiten oft ein entscheidender Faktor, der die Einsatzmöglichkeiten des Materials wesentlich begünstigt.

Die Vorzüge dieses ökologischen Brandschutz-Baustoffs können jetzt nach einem allgemeinen Gutachten des Ingenieurbüros für Brandschutz von Bauarten Dr.-Ing. Nause und Dipl.-Ing. Mertin auch für Trapezprofildecken und -dächer mit Aufbeton genutzt werden. Verarbeitungsgrundlage ist hier wie beim Trapezprofildach ohne Aufbeton die Miprotec-Konstruktion D190 (AbP Nr. P-3976/9769). Gemäß dem neuen Gutachten für die Anwendung bei Decken und Dächern mit Aufbeton wird die Feuerwiderstandsklasse F90 bei dieser Anwendung sogar mit einer einlagigen Miprotec-Platte M in 16 mm Dicke erreicht – ein baustatischer Vorzug und auch ein Vorteil für den Verarbeiter, der die Bauzeit verkürzt und damit zur Kostensenkung beiträgt – bei vollem Erhalt der brandschutztechnischen Sicherheit. Miprotec M-Platten sind beidseitig papierkaschiert und somit sofort für eine Oberflächen-Endbehandlung bereit.

Miprotec-Produkte werden von der Essener Techno-Physik Group vertrieben und in konzerneigenen Werken hergestellt. Das Unternehmen hat sich seit vielen Jahren auf den vorbeugenden baulichen Brandschutz mit dem ökologischen Naturbaustoff Vermiculit spezialisiert.
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Die Feuerwiderstandsklasse F90 bei Trapezprofildecken und -dächer mit Aufbeton wird unter Verwednung einer einlagigen Miprotec-Platte M in 16 mm Dicke erreicht.

Abb.: Techno-Physik, Essen
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